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Inhalt der Mitteilung 
 
Generell werden in der Darstellung die Plätze laut Betriebserlaubnis der einzelnen Kindertagesstätten 

genannt – inklusive der Plätze der Kindertagespflege (die Plätze der Tagesmütter sind leicht 
rückgängig). Eine Reduzierung um Integrationsplätze findet statt - dieser gehen umfangreiche 

Antragsverfahren für Integrationsgenehmigungen voraus.  

Grundlage der Kita-Bedarfsberechnung bilden die statistischen Werte der einzelnen 

Geburtenjahrgänge, die durch den Landkreis Darmstadt-Dieburg erfasst werden.  

Es handelt sich hierbei um eine einheitlich vom Landkreis vorgegebene Berechnungsgrundlage, um 

kommunale Vergleiche ziehen zu können. Die reduzierte Platzanzahl entspricht der tatsächlich 

belegbaren Größe.  

Das Defizit an Betreuungsplätzen stellt sich zum Stichtag 01.03.2023 im u3-Bereich mit -49 und im 

ü3-Bereich mit –117 Plätzen, gesamt -166 dar.  

Im kommenden Kita-Jahr 2023/24 sind die Erweiterungen der städt. Kita Kleestadt und der Ev. Kita 

Wiebelsbach deutlich erkennbar und verringern das Defizit auf -25 u3 und -75 ü3 – Plätze, gesamt -
100 Plätze, die Geburtenzahlen ebenfalls angepasst. 

Die Ausweisung der verschiedenen neuen Wohngebiete, lässt eine zusätzliche Steigerung erwarten. 

Berechnet wurde die Schaffung von Wohneinheiten nach Angabe von Abt. 210 aufgrund aktuell 

vorhandener Bauanträge (Stand 03.2023). Darüber hinaus sind bereits weitere, auch private 
Vorhaben, angekündigt.  

 

Geplante 
Wohneinheiten 
Stand 03.2023 

multipliziert mit 
Durchschnitt 
Personen/Haushalt 

multipliziert mit 
Faktor %-Steigerung 

Ergebnis: 
Errechneter Faktor 
Platzbedarf 

203 2,5 1,5 7,61 

 

 Abteilung 140 
Sachbearbeiter: Sonja Heid-von Kymmel 
Az:  

Datum: 26.05.2023 
 

Beratungsfolge Sitzungstermin Zuständigkeit 
 

Abstimmung 

Magistrat  Kenntnisnahme  

Ausschuss für Sozial- und 
Jugendangelegenheiten 

 Kenntnisnahme  

Stadtverordnetenversammlung  Kenntnisnahme  
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Alter Faktor Platzbedarf Multipliziert mit 
Anzahl der 
Jahrgänge 

zusätzlicher 
Platzbedarf gerundet 

U3 7,61 2 15 

Ü3 7,61 4 30 

 

 

Platz-Defizit 01.03.2023:  - 166   

zuzüglich     - 45  (aus neuen Wohneinheiten)   

somit gesamt:  - 211 

 

Die Kita-Infrastruktur ist weiterhin deutlich zu verbessern und der Ausbau der Betreuungslandschaft 
zu forcieren. Als mögliche Maßnahmen, um den vorhandenen Platzdefiziten entgegen zu wirken, 

können als weitere räumliche Optionen zur Verbesserung der Betreuungssituation genannt werden: 

1. 

Neben den o.g. Platzzuwächsen in Kleestadt und Wiebelsbach entsteht derzeit eine Waldgruppe der 

Ev. Kita Heubach mit 20 ü3-Plätzen. Die Inbetriebnahme ist im Laufe 2024 zu erwarten. 

 

2. 

Aufgrund der finalen Erklärung des Spielkreises e.V. vom 23.03.2023 zur Erweiterung um zwei u3-

Gruppen, kann dort ein Platzzuwachs von 24 u3-Plätzen erzielt werden: 

Spielkreis e.V.   

Bestand u3 

5 x 12 60 

  
Neu u3 

7 x 12 84 

    

Plus von 2 x 12 plus 24 

 

Basierend auf dieser durch den Spielkreis e.V. favorisierten Stärkung des u3-Bereiches, bestehen 

Möglichkeiten zur Schaffung neuer Plätze durch jeweilige Gruppenveränderungen anderer 
Kindertagesstätten. Die Gruppenveränderung kann jeweils durch die Umwandlung einer vorhandenen 

u3-Gruppe (12 Plätze) in eine altersgemischte Gruppe (max. 3 u3- und 17 ü3-Plätze) erfolgen.  

Möglichkeiten in städt. Kitas: 

Raibach     

Bestand u3 ü3 

1 x 12 12   

1 x 25   25 

   
Raibach Neu u3 ü3 

1 x 3 (aü Gruppe) 3   
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1 x 17 (aü 

Gruppe)   17 

1 x 25    25 

   

plus/minus von  -9 plus 17 

 

Semd     

Bestand u3 ü3 

2 x 12 24   

2 x 25   50 

   
Semd Neu u3 ü3 

1 x 12 12   

1 x 3 (aü Gruppe) 3   

1 x 17 (aü 

Gruppe)   17 

2 x 25    50 

    

plus/minus von  -9 plus 17 

 

Ebenfalls wird diese Möglichkeit in der Ev. Kita Klein-Umstadt gesehen: 

Ev. Kita Klein-Umstadt   

Bestand u3 ü3 

2 x 12 24   

2 x 25   50 

   
Ev. Kita Klein-

Umstadt Neu u3 ü3 

1 x 12 12   

1 x 3 (aü Gruppe) 3   

1 x 17 (aü 

Gruppe)   17 

2 x 25    50 

    

plus/minus von  -9 plus 17 

 

Erforderliche Gespräche mit dem jeweiligen Träger sowie dem Jugendamt des Landkreises 

Darmstadt Dieburg finden statt – ebenfalls sind die Nutzungsvarianten mit den Kita-Leitungen/dem 

Personal zu erläutern – notwendige Betriebserlaubnisse sind zu beantragen. 
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